
In der heurigen 8. Ausstellung „Kontraste“ gemeinsam mit  Gerti Briebauer und Christina Weiler zeigt Barbara Mittringer großteils Collagen
Vernissage: Samstag, 25. September 2021 um 17 Uhr

Barbara Mittringer geb. Wolfram, 1954 in Wien. Als ihre 9 Jahre ältere Schwester, Johanna Wolfram – Mitbegründerin der Malgruppe und eine sehr gute, fachkundige Aquarellistin – schwer erkrankte, begleitete Barbara sie mit dem Auto nach Hardegg zu dem Malterminen und entdeckte auch für sich selber die Freude am Malen. Anfangs 
war Johanna ihr großes Vorbild, aber Barbara hat einen ganz anderen Charakter, viel spontaner und expressiver als ihre Schwester. Erst als sie sich von der Malweise ihrer Schwester 
lösen konnte, hat sie zu sich selber gefunden und pflegt heute ihren eigenen Stil voller Leidenschaft. Mit flottem Pinselstrich 
fängt sie ihre Motive ein, ihr Pinsel tanzt förmlich über das Papier. Sie hat keine Geduld für unnötige Details. 
Seit einiger Zeit arbeitet sie (nur in ihren eigenen Augen) missglückte Werke, die sie früher zerrissen hätte, zu witzigen Collagen um. Und diese stellt sie nun im Rahmen der „Kontraste“ aus.

